
C H R 0 N I K
der Tischtennis-Gemeinschaft Rot-Schwarz Hoengen

2015

as Jahr begann sportlich erfolgreich für unseren Verein. 
Thomas Gilleßen gewann am 2. Jan. in der Herren E-Klasse (QTTR bis 1350) das 

32. Neujahrsturnier des TTC DJK Schlich. 
Damit wurde nach sehr, sehr langer Zeit noch einmal ein Turnier von einem der Unsrigen 
gewonnen.

D

m 19. Januar fand die turnusmäßige Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen im 
Klubheim Turnhalle Jahnstr. statt. 

Die Jahreshauptversammlung verlief äußerst harmonisch, der Zuspruch der Mitglieder war allerdings 
äußerst gering. Ein Phänomen der Zeit!?
Dem Verein gehörten 137 Mitglieder, davon 40 Jugendliche, 21 erwachsene Spieler, 23 Hobby-Spieler 
und 53 Inaktive und Gönner an. 
Der neue Vorstand sah wie folgt aus:

A

Vorstand 2015
(17. Periode 2015-2016)

1. Vorsitzender Walter Gilleßen 2. Vorsitzender Stefan Cyll

1. Geschäftsführer Lutz Albert 2. Geschäftsführer --------

Hauptkassierer Edi Hilgers 2. Kassierer --------

Sportwart Thomas Gilleßen Damenwartin
Melanie 
Hollstein-Gorges

Breiten- u. Freizeitsport Alois Greil

Pressewart Walter Gilleßen Webmaster
Lutz Albert
Walter Gilleßen

Kassenrevisoren
Dieter Müller
Hubert Lenzen
Arnold Wegner

Zeugwart Alois Greil

Jugendleiter ----------- Stellv. Jugendleiter -------------

Jugendkassierer Thomas Gilleßen

Jungenwart Edmund Schankula

Jugendvertreter Simon Hintzen Kevin Klaus (bis 30.Okt.) David Gandelheidt

as Sportjahr der Jugendlichen wurde mit dem Ranglisten-Turnier des TT-Kreises Rur-Wurm am 
24.-25. Jan. in Baesweiler für unseren Verein erfolgreich eröffnet. 

Unsere Jugendlichen erreichten folgende hervorragenden Platzierungen:
Mädchen: 3. Lena Zitzen, 4. Sonja Krämer, 5. Larissa Klotz
Schüler A: 4. David Wirtz
Schüler B: 2. David Gandelheidt, 3. Florian Gröbner, 4. Bjarne Vollmann, 7. Noah Brandt.
Für das Ranglistenturnier auf Bezirksebene wurden Anne Wirtz (Schülerinnen A u. -B) und 
Bjarne Vollmann (Schüler C) direkt von TT-Kreis gemeldet. 

D

m 25. Jan wurde der Ortsentscheid der 32. Mini-Meisterschaften durch unseren Verein durchgeführt.
Letztmalig wurde dieses bundesweit ablaufende Turnier für 3 Altersklasse (bis 12 Jahre) 1992 durch 

uns organisiert. 
Mit großer Begeisterung spielten die Kinder ihre Spiele und die anwesenden Eltern schauten sich das 
schon vorhandene Können ihrer Sprösslinge mit Freude an.  Während des Turniers herrschte eine sehr 
freundliche Stimmung. Für das leibliche Wohl sorgte Gudrun Hintzen. Die Gesamtorganisation lag in den 
Händen von Walter Gilleßen. Das Turnier leitete Edmund Schankula, zusammen mit den Turnierleitern 
Thomas Gilleßen und Melanie Hollstein-Gorges. Unsere bereits aktiven Kinder zählten die Spiele und 
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unterstützten so die Turnierleitung. 
Alle 10 teilnehmende Kinder erhielten Urkunden und freuten sich sehr darüber. Die nächste Runde der 
32. Mini-Meisterschaft findet üblicherweise auf Kreisebene statt.

unmehr zum neunten Mal in Folge wurde das 
Tischtennis-Sportabzeichen von der Jugendabt.  

durchgeführt. Tischtennisbegeisterte Kinder und auch 
einige Erwachsene absolvierten am 27. Febr. die 
Prüfungen zur Erlangung der TT-Sportabzeichens.  
Mit 17 Teilnehmern zeigte sich das ungebrochene 
Interesse an dieser Veranstaltung. Hierüber waren  
die Verantwortlichen der Jugendabt. Edmund 
Schankula, Thomas Gilleßen und Walter Gilleßen 
sehr erfreut.
Insgesamt sind zur Erlangung des 
TT-Sportabzeichens sechs Übungen zu absolvieren, 
wobei die Leistungen in vier Kategorien eingeordnet 

werden.
Die Prüfungen wurden durch den B-Lizenz-Trainer Walter Gilleßen, den D-Lizenz-Trainern
Edmund Schankula und Kevin Klaus sowie sowie Dierk Scheithauer und Alexander Vollmann 
abgenommen.
Viel Spielfreude und Spaß ließ die Zeit für die Jugendlichen extrem schnell verfliegen.
Bei der Ehrung wurden Urkunden und Abzeichen durch den Jugendwart Edmund Schankula sowie den 
Prüfern verliehen. 
Eine Urkunde und ein 1-Stern-Abzeichen erhielten:
Alexander Beutel, Philipp Kirchmeier, Yannik Runge, Christoph Scheithauer, Julien Wetzler.

N

Eine Urkunde und ein 2-Stern-Abzeichen erhielten:
Lars Decker, Simon Gandelheidt, Justin Jonas, Matthias Kurella, Luca Meinerz, Bjarne Vollmann.

Eine Urkunde und ein 3-Stern-Abzeichen erhielten:
David Gandelheidt, Florian Gröbner, Kevin Klaus, Simon Vollmann,  Anne Wirtz, David Wirtz.

s waren für die Saison 2014/15 eine Damen- und drei Herrenmannschaften (1. Kreisklasse, 
2. Kreisklasse und 3. Kreisklasse) gemeldet worden. Die Damenmannschaft wurde für die 

Bezirksklasse gemeldet.
Die Damen spielten in der Besetzung:  
Sonja Krämer, Lena Zitzen, Melanie Hollstein-Gorges,  Anette Braun und Larissa Klotz. 
Sie erreichten überraschend und verdient den  6. von 10 Plätzen.

E

Die 1. Herrenmannschaft (1. Kreisklasse), die in der 
Aufstellung Simon Hintzen, Kevin Klaus, Patrick Koll, 
Hans-Jürgen Adams, Max Nowak, Patrick Comuth und
Herbert Reiß antrat, erspielte sich den 3. Platz und 
nahm damit einen Relegationsplatz zum Aufstieg in 
die Kreisliga ein, der eingelöst werden konnte.

Auf dem Bild v. l. n.r.: Simon Hintzen, Kevin Klaus, 
Patrick Koll, Hans-Jürgen Adams, Max Nowak, 
Patrick Comuth, Thomas Rohde.

Die 2. Herrenmannschaft (2. Kreisklasse) spielte zum Abschluss der Saison in der Aufstellung 
Thomas Rohde, Walter Gilleßen, Thomas Gilleßen, Armin Schankula, Stefan Cyll,  Edmund Schankula, 
Jan Laufs und  Bernd Donath. 
Sie erreichte in der Meisterschaftsrunde den vorletzten Platz und durfte somit an der  Abstiegsrelegation 
teilnehmen. In diesem Spiel um den Abstieg besiegte die Mannschaft  TTV Süsterseel aus der zweiten 
2. KKL-Gruppe und verblieb somit direkt in der 2. Kreisklasse.

Die 3. Herrenmannschaft in der 3. Kreisklasse spielend, erreichte mit Hans Geilen, Julian Koch, 
Frank Gillessen, Hubert Lenzen, Lutz Albert, Richard Braun u.a. den 9. von 11 Rängen.
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Die für die Rückrunde 2014/15 gemeldeten Jugend-Mannschaften in der Kreisliga Jungen, der Schüler-
Kreisliga und 1. Kreisklasse erreichten in Anbetracht der Ausgangslage allesamt herausragende 
Platzierungen.
Die 1. Jugendmannschaft spielte die Rückrunde der Saison 2014/15 in der Jungen-Kreisliga. 
Sie wurde ungeschlagen Meister in der Besetzung Sonja Krämer, Lena Zitzen, Richard Braun, 
Larissa Klotz und Jan Eichmeier.
Ein großer Erfolg für die Spieler(innen) und den Verein.  
Da zur nächsten Saison 2015/16 erstmals die Möglichkeit besteht, dass gemischte Mannschaften in die 
Bezirksklasse-Jungen aufsteigen können, war die Freunde groß.

Auf dem Bild die Meistermannschaft, 
v. l.: Sonja Krämer, Lena Zitzen, Richard Braun, 
Larissa  Klotz und Jan Eichmeier 

Die 1. Schülermannschaft erspielte sich in der Rückrunde 
der Saison 2014/15 den 3. Platz (von 8) in der Schüler-
Kreisliga und erreichte damit die Relegation zur Schüler-
Bezirksliga.
Da sie faktisch aus der 3. Kreisklasse kommend auf Anhieb
diesen Platz erspielte, ist mehr als beachtlich und 
lobenswert. 

Sie spielten in der Besetzung: David Wirtz, Patrick Lehmann, Florian Gröbner, David Gandelheidt.
Die Mannschaft brauchte nicht in die Aufstiegsrelegation und stieg direkt in die Schüler-Bezirksliga auf, 
weil die beiden vorplatzierten Vereine den Aufstieg nicht wahrnahmen.

Die 2. Schülermannschaft erreichte in der 2. Kreisklasse Rückrunde einen respektablen 7. (von 8) Platz. 
Waren  doch einige  das erste Mal in einer Leistungsmannschaft.
Sie spielten in der Besetzung Simon u. Bjarne Vollmann, Anne Wirtz, Jana Eisenbeis und 
Simon Gandelheidt.
Wie nunmehr seit vielen Jahren geht ein besonderer Dank für diese sportlichen Erfolge im Jugendbereich
an die Trainer Walter Gilleßen und Edmund Schankula.

n der Zeit vom 28. März bis zum 2. April wurde nunmehr zum siebten Mal in Folge ein Trainingslager in 
einer Jugendherberge durchgeführt. 

Wie im Vorjahr wurde Quartier in der Jugendherberge Burg Monschau genommen. Das erste Mal in all 
den Jahren war das Wetter ausschließlich regnerisch, stürmisch, kalt und es wurde immer wieder durch 
Schneefälle ergänzt, was aber der Stimmung in der Gruppe keinen Abbruch tat..
Es konnte ein Trainingsgemeinschaft mit TuRa Monschau über deren 1. Vorsitzenden Jörg Fricke gebildet
werden. Somit stand uns die Sporthalle der städtischen Realschule zur Verfügung.
Zehn Personen, Jugendliche und Begleiter fühlten sich in der Jugendherberge bei gutem Essen so richtig
wie zu Hause. Die drei Trainingseinheiten pro Tag jeweils über zwei bis drei Stunden konnten so locker 
absolviert werden.
In den Trainingseinheiten konnten die Jugendlichen ihre Fertigkeiten im Tischtennis festigen und weiter 
verfeinern. Unter Anleitung der lizenzierten Trainer Walter Gilleßen und Edmund Schankula wurden nicht 
nur Tischtennis-Übungen absolviert, sondern auch Balleimer-Trainingseinheiten gespielt. Aber es blieb 
nicht nur beim TT-Sport. 
Am Regenerationstag stand zur Abwechslung eine Wanderung über 18 km auf dem Programm. Die 
insgesamt siebenstündige Wanderung führte nach Rohren zur dortigen Sommerrodelbahn. Wegen immer 
wieder leichter Schauern war die Bahn aber leider gesperrt worden. 

An einem weiteren Tag wurde die Zeit genutzt, um im Vennbad mal ein paar Stunden zu schwimmen, was 
allen sehr viel Spaß bereitete. 
Nach dem Turnier „Jeder gegen Jeden“ wurden die mittlerweile schon obligatorischen Trikots, diesmal mit
der Aufschrift „Monschau 2015“, durch Edmund Schankula und Walter Gilleßen überreicht.

I
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uf dem Bild v.l.n.r.:
Edmund Schankula, Alexander Vollmann, 

Larissa Klotz, Simon Vollmann (vorne), 
Richard Braun, Bjarne Vollmann (vorne), 
Walter Gilleßen, David Wirtz.

A

Nicht auf dem Bild sind Anne Wirtz und Patrick 
Lehmann.

Einen würdigen Abschluss fand die ganze Aktion bei 
einem Abschlusstraining mit den 
Monschauer TT-Freunden. 
Hierbei dankte Walter Gilleßen besonders dem  
Sportskameraden der TuRa Monschau, Jörg Fricke. 
für seine große Unterstützung. 

Er lud die TT-Freunde aus Monschau zu einem Spielchen in Hoengen ein.

Der Vorsitzende Walter Gilleßen dankte bei der Abschlussbesprechung am Donnerstag insbesondere 
dem Jugendwart Edmund Schankula für seine Arbeit und für seine wiederholte Bereitschaft 4 Tage seines
Urlaubs zu opfern, um wie jetzt in Monschau für die Jugend da zu sein.

m 12. April wurde zum vierten Mal ein „Flohmarkt für Baby- & Kindersachen“ in der Turnhalle 
organisiert. Die vorbereitende Abwicklung wurde tatkräftig von Edi Hilgers, Alois Greil u.a. unterstützt.

Auf dem Flohmarkt konnten Kinderkleidung, Spielzeug, Bücher und dergleichen angeboten werden. Eine 
Cafeteria rundete die Veranstaltung ab. 
So wie schon im Vorjahr hatten sich mehr Aussteller gemeldet als der Verein Tische in der Halle aufstellen
konnte. Alle Aussteller waren mit dem Ergebnis mehr als zufrieden.

A

m 18. April  wurde die von TT- Kreis Rur Wurm gemeldete Anne Wirtz Gruppenzweite beim Bezirks-
Ranglistenturnier und qualifizierte sich damit für das Endranglistenturnier der C-Schülerinnen.

Die Kreisqualifikaten Florian Gröbner und David Gandelheidt schieden auf Bezirksebene nach der  
Gruppenphase der B-Schüler aus.
Sonja Krämer und Lena Zitzen qualifizierten sich über die Kreisrangliste für das 
Mädchen-Ranglisten-Turnier des Bezirks Mittelrhein, das am 19. April bei der TTG Langenich, Kerpen, 
durchgeführt wurde. 
Sonja trat wegen ihres Geburtstages nicht an, Lena konnte sich nicht weiterqualifizieren.

A

ie am 26. April in Tüddern ausgespielten Kreispokale der Saison 2014/15
brachten für unsere Spieler(innen) weitere Erfolge:

So gewannen  die B-Schüler (auf dem Bild v.l.) mit  
David Wirtz, Florian Gröbner und David Gandelheidt den Kreispokal 2014/15 
und konnten somit um den Bezirkspokal am 6. Juni in Baesweiler spielen.
Dort endete die Teilnahme mit dem Viertelfinale.

Die Jungen mit Max Nowak, Thomas Rohde und Richard Braun verloren 
leider ihr Endspiel.

Die Mädchen mit Sonja Krämer. Lena Zitzen und Larissa Klotz gewannen den
Kreispokal kampflos, da die Mädchen des TTC Unterbruch erst gar nicht 

antraten. Sie hatten sich damit auch für den Bezirkspokal qualifiziert, der am 6. Juni in Baesweiler 
ausgetragen wurde. 
Im Bezirkspokal-Halbfinale  am 6. Juni in Baesweiler spielten unsere Mädchen im Endspiel gegen 
TSV Kenten und unterlagen in einem spannenden Kampf.

D

m 2. Mai trat bei den A-Schüler David Witz beim Vorranglistenturnier auf Bezirksebene an. Er schied 
nach starker Leistung gegen nach Rangliste erheblich höher bewertete Spieler in der Gruppenphase 

aus.
Seine Schwester Anne spielte in der Endrangliste C-Schülerinnen sehr stark, sie musste leider trotz 
zweier Siege gegen nach Rangliste erheblich höher eingestufte Spielerinnen die  Segel streichen.

A

m 24. Mai, startete das 7. Eltern- Kind-Turnier, zu dem die Jugendabt. eingeladen hatte. Die 
Turnierleitung übernahmen Thomas Gilleßen und Roland Krämer.

Es spielten 13 Väter, Mütter bzw. Familienangehörige mit Kinder gemeinsam als Doppel. Um halbwegs 
A
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Chancengleichheit zu schaffen, mussten alle Teilnehmer ohne Belag, also mit dem blanken Holz, spielen. 
Denn im Gegensatz zu ihren Kindern, stehen viele Teilnehmer selten am grünen Tisch. 
Familieninteren Duelle mit dem Wetteinsatz: Abwasch machen und dergleichen mehr, schönes Wetter, 
der gespendete Kaffee, Kuchen und Salat und die beim Genießen derselben geführten Gespräche taten 
ein Übriges, um das Angenehme der Veranstaltung zu unterstreichen. 
Zum Ausklang überreichten Jugendwart Edmund Schankula und Jugendkassierer Thomas Gilleßen die 
Siegerpräsente und Urkunden. 
Folgende Platzierungen wurden ausgespielt:
Frau-Kind: 1. Simone Wirtz u. David, 2. Janine Vollmann u. Bjarne, 3. Thembi Oosterhof u. Joy.
Mann- Kind: 1. Edmund Schankula u. Sonja Krämer, 2. Nico Gandelheidt u. David, 3. Dieter Müller u. 
Lukas Braun, 4. Michael Eichmeier u. Jan, 5. Robert u. Florian Gröbner, sowie Kevin Klaus u. Justin 
Joußen,  7. Alexander u. Simon Vollmann, sowie Hans Joachim Jonas u. Justin,  9. Marcel Klaus u. 
Marvin, sowie Bernd Wirtz u. Anne.

ie TTG-Damen verführten am 29. Mai die Mitglieder
wiederum zur Teilnahme am legendären Genever-Cup,

einem kleinen, aber feinen TTG-internen Doppel-Turnier.
Unter der Leitung der Damenwartin Melanie Hollstein-
Gorges stand, neben der Auslosung der Doppel-
Besetzungen, auch die Durchführung des Turniers. 
Letztendlich setzte sich von den 8 gestarteten
Doppelpaarungen
Thomas Gilleßen/  Edmund Schankula (Bild Mitte) vor 
Volker Cabel/ Simon Hintzen (rechts) durch. 
Dritte wurden Dieter Müller/ Thomas Rohde (Bild links).
Das Turnier brachten allen Teilnehmern schon allein wegen
des Ausspielmodus mal wieder viel Freunde. Leider ging die
Beteiligung der Damen selbst gegen null, was sehr
bemerkenswert war. Wird doch ihre Mannschaftskasse durch das Turnier gut gefüllt!

D

m Erwachsenenbereich konnte für die Saison 2015/16  erstmals nach Jahren keine Damenmannschaft  
gemeldet werden, da die Mädchen lieber in der Jungen-Bezirksklasse spielen wollten und dazu noch 

eine Doppelbelastung seitens des Vereins unerwünscht war.

Drei Herrenmannschaften wurden gemeldet: je eine in der Kreisliga, in der 2.- und 3. Kreisklasse.

Im Jugendbereich wurden für die Hinrunde der Saison 2015/16 gemeldet: 
Eine Mannschaft in der Jungen-Bezirksklasse; im Schülerbereich gingen zwei Mannschaften an den Start,
und zwar in der Schüler Bezirksliga und in der 1. Kreisklasse.

I

ie Jugend-Vereinsmeisterschaft 2015 wurde am 7. Juni durchgeführt.
Unter den Augen wiederum zahlreichen Eltern zeigten insbesondere die jüngsten Spieler was sie so 

im Tischtennis gelernt hatten. 
Nur 12 Kinder und Jugendliche nahm an dem Turnier teil, was einige Besorgnis bei den Verantwortlichen 
aufkommen ließ. Waren doch schriftliche Einladungen verschickt worden und immer wieder persönliche 
Hinweise während des Trainings gegeben worden.

D

Die Turnierleitung lag in den Händen von Thomas und Walter Gilleßen.  Edmund Schankula kümmerte 
sich um das Große und Ganze, während Gudrun Hintzen für das leibliche Wohl zuständig war. 

Folgende Vereinsmeister und Platzierungen wurden erspielt:

Altersklasse Jungen (Jahrgänge 1997-99):
1. Thomas Rohde, 2. Armin Schankula, 3. Jan Eichmeier

Altersklasse A-Schüler (2000-2001):
1. Patrick Lehmann

Altersklasse B-Schüler (2002-03):
1. David Wirtz, 2. David Gandelheidt, 3. Florian Gröbner, 4. Simon Vollmann

Altersklasse C-Schüler (2004 und jünger):
1. Simon Gandelheidt  

5 v 8



Vereinsmeisterin Mädchen (Jahrgänge 1996-98):
1. Sonja Krämer, 2. Larissa Klotz

Vereinsmeisterin Schülerinnen (alle Jahrgänge):
Anne Wirtz 

Zum Abschluss, der nicht hoch genug zu bewertenden aktiven Teilnahme der Kinder und Jugendlichen 
am Vereinsleben, gratulierte der Jugendwart Edmund Schankula den Spielern für das gezeigte hohe 
sportliche Niveau. Er bedankte sich bei der Turnierleitung und Gudrun Hintzen, die die Gäste im 
Vereinsheim umsorgte. Auf dem Saisonanschlagfest werden die erfolgreichen Kinder und Jugendlichen 
mit der Überreichung von Pokalen geehrt werden.

m 12./ 13. Juni wurden die Vereinsmeisterschaften (Damen u. Herren ein Feld) unter Leitung von 
Melanie Hollstein-Gorges und Thomas Gilleßen durchgeführt. 

Es blieb bei den alten Modalitäten: Beim Doppel-Wettbewerb durch Zulosung der Partner und beim Einzel
mit Punktvorgabe für Spielschwächere. Hierbei wurde auf die WTTV-Ranglisten-Werte (Q-TTR-Werte) 
zurückgegriffen.
Einige Zuschauer verfolgten an beiden Tagen das Geschehen. Sie waren von den spannenden und 
durchgehend heiß umkämpften Begegnungen begeistert. Das Gemeinsame kam auch nicht zu kurz!
Auch in diesem Jahr meldeten sich wieder zahlreiche Aktive zu den Vereinsmeisterschaften an. So 
konnten 8 Doppel gebildet werden und 21 Spieler(innen) beteiligten sich am Einzelwettbewerb. 

Insbesondere die gelosten Doppelpaarungen führten zu einer bis dahin noch nicht vorgekommenen 
Ausgeglichenheit. Von den 8 Doppel, die im Gruppenmodus  spielten, erreichten 5 (fünf) 4:3 Spiele, so 
dass die Plätze 2 bis 6 mit Hilfe der Sätze und Bälle entschieden wurden.
Es stellte sich im Doppel folgende Rangfolge ein: 
Die neuen Vereinsmeister Hans Geilen/ Kevin Klaus siegten vor Edmund Schankula / Thomas Rohde.
Dritte wurden Bernd Donath / Alexander Kehr.

Sonja Krämer  wurde wegen der besten Platzierung im Gesamtfeld (Damen und Herren) Vereinsmeisterin.
Zweite wurde Larissa Klotz. 

Bei den Herren setzte sich im Kampf um die Vereinsmeisterschaft im Einzel Kevin Klaus gegen Thomas 
Rohde durch. Den 3. Platz nahm Armin Schankula ein, der sich gegen Thomas Gilleßen behauptete.

A

m Freitag, dem 19. Juni, nahmen die TT-Freunde der Tura Monschau unsere Einladung zu einem 
Besuch an, die anlässlich unseres Jugendtrainingslagers in Monschau ausgesprochen wurde. Nach 

einem schönen Spielchen kam es zu einem sehr geselligen Beisammensein in unserem Vereinsheim. 
A

m 21. Juni nahmen drei TTG'ler sehr erfolgreich am Indeland-Triathlon als Staffel teil. Armin 
Schankula schwamm 1,5 km im Blausteinsee, übergab an Thomas Gilleßen, der 40 km radfuhr. Mit 

der Übergabe an Edmund Schankula zum abschließenden 10 km Lauf wurde unter den Augen auch 
einiger eigener Schlachtenbummler eine außergewöhnliche Leistung vollbracht. 

A
um alljährlichen Elternabend wurde am 13. Aug. durch die Jugendabteilung geladen. Zur 
Überraschung von Walter Gilleßen, Edmund Schankula und Thomas Gilleßen erschienen ungewohnt 

viele Eltern. Ein intensiver Gedankenaustauschs ließ das Treffen zu einem gelungenen Abend werden.
Z

unmehr zum 7. Mal in Folge wurde vom Verein am 15. Aug. (Sa.) ein Anschlagfest zur Eröffnung der 
Tischtennis-Meisterschaftssaison 2015/16 veranstaltet. Nach einiger Zeit wurden die Festlichkeiten 

ins Vereinsheim verlagert, da permanenter Regen trotz warmer Witterung nichts anderes ermöglichte.
Ungefähr 70 Erwachsene und ca. 35 Jugendliche ließen sich vom Wetter nicht beirren und hatten bei 
bester Stimmung viel Freunde miteinander.
Für die Kleinsten war eine viel genutzte Hüpfburg in der Halle die Attraktion. 
Mit viel Gaudi ließ Thomas Rohde den vom Verein gestifteten Rundlauf-Meisterschaftspokal für die 
Jugendlichen ausspielen. Den Wanderpokal übernahm als Sieger Armin Schankula nun zum zweiten Mal 
in Folge in seine Obhut.
Durch die gute Atmosphäre war ein würdiger Rahmen für die Ehrung der Vereinsmeister geschaffen. Die 
Einzel-Platzierten erhielten Trophäen, die im Doppel-Platzierten erhielten Medaillen zur Erinnerung. 
Zusätzlich wurden noch die Meister der Jungen-Kreisliga und Aufsteiger in die Jungen-Bezirksklasse mit 
Erinnerungstrophäen geehrt.
Kurzum, ein gelungenes Anschlagfest auf dem der Spaß als auch der Verzehr nicht zu kurz kamen.

N
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n der Zeit vom 11. bis 13. Sept. führte der TTC Unterbruch die Tischtennis-Kreismeisterschaft 2015 des 
TT-Kreises Rur-Wurm durch. 

Unsererseits bestand leider nur ein geringes Interesse, so dass nur aus dem Jugendbereich einige 
Meldungen erfolgten.
Bei den A-Schülerinnen erspielte Anne Wirtz den 2. Platz und wurde somit Vize-Kreismeisterin.
Bei den B-Schülern wurde David Gandelheidt Vize-Kreismeister. 
Im Doppel der B-Schüler erspielten sich Florian Gröbner und David Gandelheidt ebenfalls die Vize-
Kreismeisterschaft.
Bei den Herren wurde Jan Laufs zusammen mit Andre Schunk (TTC Oidtweiler) Dritter in der 
Doppeldisziplin (Q-TTR bis 1300).
Weitere Teilnahmen führten zu keinen erwähnenswerten Ergebnissen.

I

m 18. Okt. wurde wiederum ein „Trödelmarkt, auch für Baby- & Kindersachen“ organisiert. Die 
vorbereitende Abwicklung wurde tatkräftig von Edi Hilgers, Alois Greil, Walter Gilleßen u.a. 

unterstützt. 
Auf dem Trödelmarkt konnten Kinderkleidung, Spielzeug, Bücher und dergleichen angeboten werden. 
Eine Cafeteria rundete die Veranstaltung ab. 
Die Vereinsverantwortlichen werden voraussichtlich im neuen Jahr das Angebot fortsetzen. 

A

ur Teilnahme an den Jugend-Bezirksmeisterschaften am 17. u. 18. Oktober bei der TuRa Germania 
Oberdrees (Bonn) meldeten sich, zu unserm Bedauern, unserseits einige vom Kreis nominierte 

Jugendliche aus der Mädchen-Altersklasse nicht an. 
Teilnehmer(innen) waren bei den B-Schülerinnen Anne Wirtz, bei den A-Schülern David Wirtz, bei den 
B-Schülern David Gandelheidt und bei den C-Schülern David Koll. 
Sie konnten sich leider nicht für die WTTV-Jugendmeisterschaft qualifizieren. Gleichwohl war ihre 
Teilnahme lobenswert und sicherlich für ihre Entwicklung von Vorteil.

Z

ür die 1. Mannschaft (Herren-Kreisliga) nicht fassbar und auch für alle anderen Mitgliedern völlig 
überraschend, meldete sich Kevin Klaus mitten in der Hinrunde vom Spielbetrieb ab. Noch 

überraschender war, dass er auch den Verein verließ. Gründe für sein Tun sind wohl in seinem privaten 
Umfeld zu finden.

F
m November wurde, wie alljährlich, eine Jugend-Werbeaktion an den Grundschulen Begau, 
Broichersiedlung und Hoengen gestartet. Der Erfolg war sehr dünn.I

m 19. Nov. fand die Jugend-Jahresversammlung, mit Ergänzungswahlen, statt. 
Bedauerlicherweise konnten das Amt des Jugendleiters und des Stellvertreters auch diesmal nicht 

besetzt werden, so dass der 1. Vors. Walter Gilleßen, der Jugendwart Edmund Schankula und der 
Jugendkassierer Thomas Gilleßen die Aufgaben der unbesetzten Ämter mitübernehmen.
Der 1.Vorsitzende Walter Gilleßen dankte dem amtierenden Jugendvorstand für sein herausragendes 
Engagement.

A

inrunde der Saison 15/16 im Jugendbereich:
Die als Meister der Kreisliga aufgestiegene 1. Jugendmannschaft konnte die Jungen-Bezirksklasse 

nicht halten und stieg als Letzter mit einer intakten Mannschaftsmoral direkt ab. 
Es spielten: Sonja Krämer, Lena Zitzen, Richard Braun, Larissa Klotz, Patrick Lehmann.

H
Die 1. Schülermannschaft, aufgestiegen in die Schülerbezirksliga wurde in dieser Klasse Vorletzter und 
nahm einen Relegationsplatz ein. Auf die Relegationsteilnahme wurde verzichtet, weil Spieler anderen 
Mannschaften zugeteilt wurden. Es spielten: David Wirtz, David Gandelheidt, Florian Gröbner, Simon 
Vollmann.
Die 2. Schülermannschaft, in der 1. Kreisklasse spielend, landete auf dem 7. von 10 Plätzen, was 
anbetracht der Situation eine starke Leistung war. 
Es spielten: Anne Wirtz, David Tristan Koll, Luca Meinerz, Dustin Jonas, Connor Schmidt.

er erfolgreichste aller TTG-Spieler(innen) ( Erwachsene/ Jugendliche) der Hinrunden-
Saison 2015/16 war der in der Schüler-Bezirksliga spielende David Wirtz. 

Er erspielte sich ein Plus von 77-TTR-Punkten. Eine außerordentlich starke Leistung.
D

m 12. Dez. wurde zum 32-jährigen Stiftungsfest in die Siedlerklause in Begau eingeladen. In diesem 
Jahr hatte der Verein die Sängerin Lirana und den Keyboarder Karl engagiert, die mit einer A
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großartigen Laser-Schau begeistern konnten. Hierzu kam die großartige Stimme der Sängerin, die durch 
die Musikuntermalung richtig zum Tragen kam, so dass eine beschwingte Stimmung bei den Mitgliedern 
entstand.
Auch wurde in diesem Jahr ein Jubilar geehrt. 
Der Ehrenvorsitzende Josef Steffens erhielt in Abwesenheit für besondere Verdienste vorzeitig die 

Ehrennadel in Gold.
Den Jugendlichen Anne Wirtz, David Gandelheidt, 
Florian Gröbner und David Koll wurde für ihre Erfolge 
bei den Kreis- und Bezirksmeisterschaften ein 
besonderes Geschenk überreicht.

Auf dem Bild: Jugendliche, sowie ganz links der 
Jugendwart Edmund Schankula und ganz rechts der 
1. Vorsitzende Walter Gilleßen.

Alle anwesenden Jugendlichen erhielten vom 
Jugendwart Edmund Schankula und vom Vorsitzenden 
Walter Gilleßen Geschenke. Das gemeinsame 
anschließende Essen der Jugendlichen vom Büfett ließ 

keine Wünsche offen. 
Der Vorstand überreichte zur Feier des Tages allen Damen ein Pralinenkonfekt und einigen verdienten 
Damen zusätzlich noch einen Blumenstrauß. 
Durch den Abend führte wie in allen Jahren zuvor Walter Gilleßen. 
Der Bürgermeister der Stadt Alsdorf Alfred Sonders war lange Zeit Gast und sprach Grußworte an den 
Verein. 
Zwei besondere Höhepunkte sollen nicht unerwähnt bleiben: Anlässlich des 25-jährigen 
Vereinsbestehens 2008 wurde Walter Gilleßen von der Jugendabteilung für seine Jugendtrainertätigkeit 
mit einem Ehrenzeichen geehrt. Dieses reichte er nun an Edmund Schankula, in Würdigung dessen 
Verdienste als Jugendtrainer, weiter.
Die Schüler hatten sich unter Anleitung von Edmund Schankula etwas besonderes ausgedacht: Mit einem
vorgetragenen schönen Spruch beschenkten sie Walter Gilleßen mit einer schönen, beflockten rot-
schwarzen Jacke, in Anerkennung seiner Arbeit für den Verein, aber insbesondere für seinen Einsatz in 
der Jugendarbeit. Ist er nunmehr doch seit 10 Jahren u.a. Jugendtrainer (seit 10.2005).
Edmund Schankula als auch Walter Gilleßen stand die Überraschung aber auch die Freude im Gesicht 
geschrieben.
Das Fest wurde abgerundet durch einen beeindruckenden Auftritt zweier Tanzmariechen der Begauer 
Karnevalsgesellschaft (BKG).

ur Rückrunde der Saison 2015/16 meldete die Jugendabteilung eine Jugend- und zwei 
Schülermannschaften. Die Jungen und die 1. Schülermannschaft wurden in der Kreisliga gemeldet. 

Die 2. Schülermannschaft startet in der 1. Kreisklasse.
Z

um Jahresabschluss legten die Damen unter Leitung von Melanie Hollstein-Gorges einen 
2. Genever-Cup auf. Das kleine, aber feine TTG-interne Doppel-Turnier wurde über alle 

Altersgruppen hinweg begeistert aufgenommen. Letztendlich setzte sich von den 10 gestarteten 
Doppelpaarungen im Endspiel Volker Cabel/ Armin Schankula gegen Hans Geilen/ Bernd Donath durch.
Das Turnier brachten allen Teilnehmern schon allein wegen des Ausspielmodus mal wieder viel Freunde. 
Bei diesem Cup waren fast alle Damen eingebunden, was sehr bemerkenswert war. 

Z

uf Betreiben des Vorstandes wurde zu Jahresanfang beschlossen, zur Mitgliedergewinnung das 
Vereinsangebot nicht nur bei Tischtennis zu belassen, sondern es zu erweitern.

So wurde mit einer groß angelegten Aktion versucht, eine Schach- und eine Radsportgruppe zu initiieren.
Nach kurzer Zeit musste leider festgestellt werden, dass in Vereinseinzugsbereich keinerlei Interesse an 
einer Schachgruppe bestand.
Die Radsportgruppe konnte sich etablieren. Unter der Organisation und Leitung von Alois Greil fanden 
7 Radwanderfahrten statt. An ihnen nahmen, wie beabsichtigt, auch im besonderen Maße 
Nichtvereinsangehörige teil.

A

Autor Walter Gilleßen, 2015
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